
Johann Wilhelm Meil, Ein Holzfäller mit einer Axt über der
Schulter (18. Jhdt.)

Kurzbeschreibung

Dieses Bild von Johann Wilhelm Meil (1733–1805) zeigt einen Holzfäller mit seiner Axt. Die Holzfällerei
war eine wichtige bäuerliche Tätigkeit und ein Eckpfeiler der bäuerlichen Wirtschaft. Die Holzfäller
lieferten nicht nur Bauholz, sondern auch die zum Heizen, Backen und Kochen benötigten
Rohmaterialien. Der sogenannte Waldmeister regelte den Zugang zu den Wäldern, die im Besitz von
Adeligen oder kirchlichen Würdenträgern waren, und überwachte den Zugang der Bauern zu dieser
wichtigen natürlichen Ressource.
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